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ANTRAG 

  Vorlage-Nr.: A 07/0261 

Seniorenbeirat Datum: 25.06.2007 
Bearb. : Frau Jach, Edith Tel.:  öffentlich 

Az. :   
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 05.07.2007

 
 
Seniorengerechte Fußgängerquerung der Kreuzung "Ulzburger Straße/Alter 
Kirchenweg" 
 
Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr bittet die Verwaltung zu prüfen, ob 
in die Signalanlage an der Überquerung Ulzburger Straße/Alter Kirchenweg ein Blindensig-
nal integriert, die Absenkung und der Wartebereich verbreitert und die Sekundenschaltung 
verlängert werden kann. 
 
 
 
Sachverhalt 
Der Heimbeirat und die Leitung des Alten- und Pflegeheims „haus Hog`n Dor“ ist an den Se-
niorenbeirat herangetreten, sich dafür einzusetzen, dass der Übergang Ulzburger Stra-
ße/Alter Kirchenweg senioren- und behindertengerecht gestaltet wird. 
 
Begründung: 
Die Ampelschaltung für überquerende Passanten beträgt nur 12 Sekunden. Dieser östliche 
Übergang wird wegen des gegenüberliegenden Supermarktes stark frequentiert. Radfahrer 
und Fußgänger schmalen, abgesenkten Wartebereich teilen. 
Für die Bewohner des Alten- und Pflegeheims, die häufig geh- und sehbehindert und in ihren 
Reaktionen eingeschränkt sind, ist es auf der Basis dieser Unübersichtlichkeit schon mehr-
fach zu gefährlichen Situationen gekommen. 
 
Bemühungen unsererseits, haben zu keinem befriedigenden Ergebnis geführt. 
 
Wir schlagen vor, ein Blindensignal zu integrieren. 
Die Absenkung und den Wartebereich zu verbreitern, sowie die Sekundenschaltung zu ver-
längern. Damit wäre nach unserer Ansicht die Gefahrenquelle beseitigt. 
 
 
 
Anlagen: 
Originalantrag Seniorenbeirat 
 
 
 


